
Erschrintt»,ltch
«tt N«r»ah» » der

«u» SeKtt«,e.

Vret» vierteljährlich
hier1.1« « it Träger»
l»h» 1.>0^ . tm» e»irtt.
«ed 10 U« . Berleh«
1.« ^tz, i« übrige«

»ürttembrr , 1.SV
Mouatlabonneme«»

»ach« erhültui».

Dkl Gkskllslhllstkk
Atavnfpvachev Nr . LS.84. ZscrHrgamg.Iernspr «ch»r Nr . L«.

«nz,igeu>» ebühr
f. d. Ispalt. Zeile ««>
gewöhn!. Tchrtft »der

deren Rau« bei 1« al.
Einrückung 10
bei mehrmaliger

entsprechend Siabatt,

Mit de«
Plauderstübche»,

Jllustr. Sonntagüblatt
und

«chwüb. 8a»d» trt.

167 Donnerstag, den 21. Antt 1910

Brka»«t« ach»»g der R. Zrutralstall« f», di«
va»b« irtsch»ft, detr. die « »halt»», Eo» Nwteo-

richtSkqrse» i« H»fdefchl«g.
U« Schmieden dt« vorberritmgi" der durch da»

Gesetz»o» 38. April 1888, betreffend das Hufbeschlag-
gewerbe, vorgeschriebeum Pritsuug behufs des Nachweises
ihrer Befähigm-g zu« Betrieb dieses Gewerbes zu erwbg»
ltcheu. fiud« au »eu Lehrwerkstätteu sttr Hufschmiede iu

a) Hall, d) Hrilbrouu, e) Ra»eu?burg, ä) Reut»
ltugeu «ad o) Ul« dreimonatliche UuterrichtSkurse t«
Hufbtschlag Satt, welche am Montag, des 5. September
1S10 ihre» Aufaug nehmen.

Di« Anmeldung« zur »usuahme iu elueu dieser
Kurse fiud bisS. Augustd. I . bei dem Oberamt, iu desse«
Bezirk fich dis betreffende Lehrwerkstätte befindet, vorschrifts¬
mäßig eiuzurricheu.

De« ZalaffuugSgesoch stadi« 8« « «rkmdttchrr Be-
lese auzusqiirß« :
1. ein GebUltSzeuguiS;
8. der Nachweis der mit Erfolg befiaadeueu Lehrzeit 1«

Schmtedhaudwerk und einer zweijähriger»Tätigkeit als
Schmidgeselle, wobei der Bewerber schon im Hssschlag
brschästtgt grwrse» seio muß; die Zeugnisse hierüber
müffeu von de» betrefirudeu Meistern selbst ausgestellt
und von der OrtSbehörde beglaubigt sein;

8.wenn der Bewerber minderjährig ist, eine EtuwilllguugS»
erkläruug des BaterS oder LormsadS;

4.etu von der Semeisdebehörde des» rhufitze» des Be¬
werbers ausgestelltes Prädikat«,rugui», sowie eine Be»
scheiuiguug derselben darüber, daß de« Bewerbe» die
erforderlichen Geldmittel zur Bestreitung seiaeS Unterhalts
während des UaterrichtSlarseS zu Gebot stehen»erden;

8. eine vou de« Bemerber, «ud wrvu derselbe miuderjährig
iß. auch vom Vater oder Bsrmnud natrrzeichuete Er-
klärasg, durch»rlche die Verbindlichkeit übernommen
wird, dtr der Staatskasse erwachsenen Kosten zu ersetzen,
»eu« vou d» Schüler der Unterricht« »»» vor seine»
Berudtguag»hae Geuehmtguug derK. Zentralstelle für
die Landwirtschaft verlassen oder durch eigenes verschulde«
die Entfernung aas demselben veranlaßt oder die Prü¬
fung binnen einer gesetzte» Frist utcht erstanden wird
(8 4 «bs. 2 der Verfügung des K. Miuisteriu« de«
Jauern vom 11. Sunt 1885.)22. In « ISO?

Stuttgart, den 12. Juli 1910. Stiug.
Am 20. d. MtS wurbi Havptlehrer Mack i» Vondorf, OL.

Horrrnbieg, in de» Ruhestand versetzt.

Rsttioualökouomie.
Die Ratioualökouomte ist die Lehre von der Art

der« rnfchltchru LebeuSbedürfuisse uud vou den Mitteln zu
ihrer Befriedigung. Oeloaomtr würde etgrutltch heißen
WrtschastSklwdr. wörtlich HaaSordvuug. Nattoualökooomie
ist also dte Hausordnung eines Volkes. Sie baut stch aus

der Wirtschaft des Ei»,elueu ans und umfaßt sämtllche
LebeuSgedirte. Die Wissenschaft von ihr ist sehr ausgedehnt,
mau tritt ste ei» iu theoretische uud in praktische Volks¬
wirtschaft. die erster« «» schließt die Grnndbrgriffe, die
Voraussetzungen des volkSledeu», »ähreud fich die letzter«
«it dm tatsächlich« Vorgänge« des wirtschastlichm Lebens
uud «tt der WirtschastSpolittk besaßt. Wirtschaftspolitik
ist der Inbegriff der Mittel, «it deum der Staat seine
Ziele verfolgt. Wettere»bteiluugm der Volkswirtschaft
stad die Fiuauzwlfsmschaft, Steuer- «ud Auleihewrs« »sw.
und di« historisch« Volkswirtschaft.

ES ist uaheliegrud, daß unter dm vrräudertm Lebe»«-
brdtuguagm, die wir gegenüber etwa hundert Jahren
habe», fich das Bereich der BolkSwirtfchast uugehmer aas»
gedehnt hat. Ehemals hatten wir sehr viel weuiger voll«,
gruppm uud diese waren iu ihren Interessen fest umgrenzt,
so daß«au «ü gegebeum Werten rechnen konnte, heute
schwanken die Interessen der verschiedenen Grnppeu eines
voller unausgesetzt hi» uud her und dir Wahrheit vou
heute ist morgen schou die Lüge vou gestern. EH wird
nuferen Fachleuten deshalb sueudltch schwer, Urbrrstcht uud
Objektivität zu bewahre« «ud erkläre» fich aus diesem
Grande die heftigen«»»sälle, die »au häufig,wische«
wiltschaftSpolttischm Gegners beobachten kann. Streit und
Differenzen entstehen gewöhnlich in den Grenzgebieten uud
ziehe« vou dort aus immer wettere Kreis«. Dies ist i«
inneren Leben der Völle, ebenso der Fall wie im verhält»
uis der Nationen untereinander.

Dte Haaptgruppeu, dte aber, wie schou gesagt, durch,
aus nicht als zusammenhängendes Ganze auzasehm find,
mit denen wir in unsere« WtrtschastSlebm zu rechnen
haben, fiud die Industrie, die Landwirtschaft«ud die
Arbeiterschaft. Diese stellen gewissermaßen das Gerüst
unsere» volkskörper» dar. Die Körpermaße ist der groß«
Stamm der Beamt« uud Privatangestrllteu, der Handel,
dar Klriuhaudwerk«ud da» Militär.

Die Volkswirtschaft steht iu enge« Zusammenhang
mit allm Wissenschaften. Aus der Biologie, da» ist dir
Lehre vom Lebm, leitet st« fich ganz zwanglos ab, dma
ste beruht im Grunde allein auf der Frage, »ooou lebt
der Mensch uud daun Wetter, wie erwirbt er r». Mit der
Rechtswissenschaft verbindet sie der juristische Begriff des
Eigentums. Sie ist der Nährbodm, auf de« fich da»
Nicht erst entwickeln kann, wie stch Gesetz und Necht auch
«it den Bedürfnissen der Böller Ladern. Recht ist der
AaSslaß der öffentlichen Macht. Heber die mgeu Bezieh»
nagen der Theologie«tt der Volkswirtschaft braucht nicht»
besondere» gesagt zu werdrv, wir wißen, daß religiöse Le»
ziehuagm tief tu alle Verhältnisse eine» Volke» uud de»
Einzelnen eludrlugm; ebenso eng ist die Nationalökonomie
auch mit de» Philosophie verbunden, denn fie beruht aus
der Lehre vom Affekt und endlich hat ste mge Beziehungen
zur Medizin. Unser öffentliches Leben wird mtt den Fort»
schritten der medizinischen Wissenschaft vou Jahr zu Jahr
mehr vou dieser breivflaßt. Wohin wir blicken in Stadt
uud Land, ia Schule Md HauS, iu dte Werkstätten der
Großindustrie uud in dm Stall de» Landwirte», überall

stoßen wir Ms s-oitäre Vorschriften, die zum allgrmetum
Wohl, i« Jteresse»userer Nattoualölouomie gegeben uud
von. rechtSwegm' erzwange» werde».

Gaga»-M« »igkatta«.
Al« Gtsttzt«ktz Lttt

m„ ,l» d« >i. s«n i»io
* « sewbechwsercho. Die Grurraldtrrktkou der wärt-

tembergischm StaatSeismbahum hat diese« Sommer etu«
ebenso reizende wie praktische Nmeruug eiugesfihrt durch
Herausgabe vou Riiseheftcheu. die dtr schnellst« md be¬
quemsten ZagSverbluduugr« über Württemberg ruthalle».
Für jede Verbindung ist ei«4settige»Heftchen hrranSgegebm,
dessen farbige Vorderseite unter eiarr Ansicht an» Würt¬
temberg die Reiseroute augibt, auf der Rückseite ist etue
OrieutiermgSkaite, auf der die Route ausgezeichnet ist, Md
die beiden Jnneasrtt« enthalten die Fahrpläne, die Fahrt¬
dauer md dte Fahrpreise, vou und nach de» Hauptstattoum
Württembergs, die berührt werde», und endlich die durch¬
laufenden Wagm. LaudschaftS- md Städtebilder aus
Württemberg und Hoheuzoller« illustrier« die Fahrpläue.
Die kleine», handlichen«ud gefchmaSoollr»Heftche» werden
sicher allgemein« Anerkennung find« .

Dar Warstared Mürtt. Gel»erde»ereiwe uud
HaudwerkervrreiuiguugmE. v . hat mit Rechtsanwalt Emst
Jehle ia Stuttgart ela» bi» zu« 1. April 1911 laufend«
Vertrag vereinbart, wonach tu Stuttgart eine Geschäfts¬
stelle de» Verbandes, mtt Rechtsanwalt Jehle als vorstaud,
errichtet wird. Dieser Geschäftsstelle liege» zur Erledigung
ob: Einzug von Aulstäadeu, vekämpfmg de» ««lästere»
Wettbewerbs, RechtSanSküaste an Mitglieder, Gläabiger-
schntz, Abweaduug vou Konkursen, Beihilfe bei Gründung
»o» Genossenschaft» und Gesellschaft« , VScherretzkfionr».

Udhimfa«, 20. Jali. (Korr.) GesaugveretuSsache.
Der hiesige, nahezu 80 Jahr« bestehende Gesangverein wurde
fett 17 Jaöreu von Herr» Oberlehrer Gtetule hie»dirigiert.
Aus dea« «»sch de» Herrn Stetnle weg« vorgerückte«
Atter vou der Leitung de» Verein» um zurückzutreteu, tritt
um Herr Hauptlrhre»Btermauu au seine Gteste. Der Gesang¬
verein ließ stchS aber nicht nehmm, der Tätigkeit uud Hin¬
gabe de» seitherigen verdtmtm» irigeuten, noch brsoudrr»
zu gedenken, tude« Her»Steiule durch Ueberreichuug eine»
prachtvollen Diplom» unter Anerkennung seiner treu ge-
leistete« Dienste zu« Ehrrndirtgmten des Verein» eruauut
wurde. Möge der Verein«uter feinem umeu Dirigent»
auch ferner blühen uud gedeih« .

-t. Wart , 20. Jali. Nachdem gester»noch die Hetdel-
beeren pro Pfand zu9 4  gekauft wurden, stieg« dieselbe«
infolge starker Nachfrage von auswärtigen Händlern pro
Pfund ms 11- 12 4 .

—t. Wart , 20 Jali. Zufolge eiuer voraugegaug«
ueu BürgermSschußergäuzmgSwahl fand gestern dte Ver¬
pflichtung der Reugewählt« statt. Dieselben sind: Philipp
Dürr, Bauer, Iah. G. Kohle», Holzhauer md Joh. G.
Dengl er, Baue».

Die Kotdinfet
8 »,o Clark Russell.

Aortsitzo»,.
Zweite» Kapitel.

Si « Z>sam« e»stoß.
Au des Gelävder tretend, bemerkte ich dicht unter«I

m der» ackbordreltug, dm erst« Maat. Wir begrüßt!
ms md seehm dam stumm mf die rollend« Wog« .

Meine umhrrschwetfeud« Augen blieb« bald rii
wett vor , us m etue» dank!« Punkte haste».
. .. » Hkrr Praner, sprach ich hinunter, w«
mag das dort vor unser« Srraerbordbug sein?

ki«, Weile hia. — Scheint eia Schauerz
?2MeS, schwerfällige» Ding, dal gleiche« Km

5?» km« vou der Stelle kommt. W
eStt? Sa -»»s- ^ « '4 täusche, i

sch ttt er zur besseren Beobachtung mehr»a
v« n, blieb an* bald wieder stehn», legte dte gehöhlt«
Hände au d« Maud uud schrie de» Deckwache su;
» ttu LtchU, tzerK! » e, Kerl da v« u schri,
»u schlaf« . E, sähet ja kreuz»ud qaer!

3" .i« rr Zeit gabe, mH keine Vorschrift« überd«
Führ« bestimmte» Lichter vou Sonnenuntergang bk» So>
«tuauf-aug. Die» kam erst viele Jahre später. I « »
darfssalle wurde einfach eiue große grelll« cht« de Kuge

lampe dmch einen Matrosen über dte SchiffSsette geholt«
uud hin uud her geschwenkt.

So geschah es auch hier, md da der Schaue» dar
Signal bemerkt md verstand« zu Hab« schien, kam der
Maat von vorn wieder zurück, giug zum Kompaß, sah de»
Kurs nach md schrill dan» wieder au die Reling. Zu
gleicher Zeit verließ ich das Kampaujedrck, um meine Ka»
»iue ausznfuch« . Kaum jedoch war ich au die Treppe zu«
Salou gelaugt, all auf einmal»0» vom her der Schrei
ertönte:

Abhaltesl Abhatteul Segel dicht vor Steuerbordbug!
Fast iu demselben Moment hörte ich auch deu Maat brüll« :

Backbord! Hart Backbord da» Ruder! Schnell herum
damit!

Dabet sah ich ih» zum Rade springe» uud selbst tu die
Speichen fast« . Doche» war zu spät. I « nächst«
Augeavltck schon erfolgte etu so furchtbarer Stoß, als ob
dal Schiff au» sein« Fug« gehen wollte! Mark uud
»etu erschütterude»Geschrei aud Kreisch« drmg vom Wasser
za m» herauf, ich hörte da» scharfe Splittern uud Krach«
»ou Holzwerk. Eine Wette stand ich wie erstarrt vor
Schreck; dam spräug ich nach der Wrttrrreltug. Dort sah
ich iu de« fahl« Licht de» eben aus deu Wolke« blickeu-
d« Monde» eiu« tmastete» Schiff tu mserem Kielwasser
treibe». ES schien voller Mensch« . An» de« »erzweis-
lmgSvoll» Aogstgeschrei konnte«au Männer- aud Frauen-
stimm« uuterfchetve». Doch unser vorderhavd noch tu»oller
Fahrt »eiterschießeudeS Schiff brachte mS die Uugüickliche»
bald außer Sicht md Gehör.

Die Verwirrung, welche der Zusammenstoß bei m»
heroorgrrufeu hatte, spottete jeder veschreibmg. Der Lärm
md die Aufregung war« furchtbar. Alles lies md
schrie durcheinander. Jede vrdumg schtm gelöst. Keiner
hörte mehr. Di« Befehle des eiligst auf Deck gestürzt»
Kapitäns verhallt« tu de» allgemetu« Wirrwar. Endlich
jedoch beschwichtigte feine Ruhe md feste tzallusgd« Tu¬
mult. Dte SchiffSmamfchast kam wieder zur Lest,»mg;
fie sammeltr fich um ihre Maats md jeder bemühte stch
jetzt doppelt, die Befehle de» Kapitäns md Herr PraoeeS
fchuell auSzuführeu.

I » Nu flogen dte Raaeu läugSschtffS; das Schiff, dem
Stmer gehorch« », schwenkte herumi« den Wind, und der
Gegeudruck der backgelegtm Segel brachte es zu« Steh« .
Der jetzt«ehr»ou »oru kommende Wind pfiff durch das
Lakrlwerk uud straffte es zum Zerspring« . Die Spier«
knarrt« , uud die dem Winde abgekehrteu Segel flapptr»
douuerud hi, md her. Sußähulich schlug das Sprttzwasser
übe» deu Bug. Das Schiff stampfte fürchterlich, doch eut-
sprechend auSgesührt, Auorduuugru wirkte» ms sei» Arbeite»
wie das berühtgende Streicheln de» Retters auf ei» er-
schreckteS Vollblutpferd.

Zur Veleuchtuug des Schiffes, md d« verunglückte»
zum Zeichen, ward« Lerrpfauueu« gesteckt. Latrru« übe»
Bord gehalten md »0« Zeit zu Zelt Blaultchter«ugefttu-
det uud Rakel« md Leuchtkugeln abgeschossm.

Li« bei« Schetu dieser Lichte» augestrllteu lluterfuch-
mge» ergab« , daß das Schiß keine»uemenSwertm Schab«
genommen hatte, llud al» der zwrtte Maat, Herr Locker,



Heru «» berU , IS . Juli . Ei» junger Schnrtdttgrsrllr
» »»de gester» wegru » ieduholten Dlebstohl» in da» R.
Anttsgaicht etngeliüfrrl. Dn selbe kanfte sich eiu Fahrrad
»ad d» e» r » tt seine« eigenen Padienst sicht bezahle»
komtt:, nttwendete r» rise« hirstge» Haaskiecht S»
Nth r»d er oor drei Jahre » Sei ch»e» gleiche» Pagehm
»ehr , seiarr J »ß,»d » tt ei»r« Berwei» wegka» , wird ih»
» »hl die»« »! dir gerechte Strafe triste». (Sönb .)

Orfchel » », », - Ib . Jrli . I , ba vaganarar » Macht
»« '/,3 Uhl drach la de« - aase de» znr Zeit i» der
Schwel, destadlichr» Friedrich Lhrtstriu Feuer an» da, i»
kurz« Zelt »ach «ui ba» > »» efe» de» W. Hbr» anv »ad
Joh » Nol Übergriff u»d sömtltche drei Seditade i» Asche
leite . Die hiest»« F «»er» »hr h»tte lalle Mühe die a».
grenzende» Rachbarhtnfa »n schütze». Sine ledige Küjthr.
Franensperson kssutr sich »»r noch « tt Miihe rette».

L» Werd «»dst «H das 8 «» dc0verta » be-
der Wirt » Mtirtta « hert <.

^kv . Gtwttgmkt , 1». Iirlt . Unter aatze»»rbe»tlich
uhlreicher » etrilipma wmde heste hier i« S »al der
P »a»ari Wnlle de, » rrv « » d » ta » de» Landeövbaud»
der Wiste  Württemberg » ahgrhalte». » er » orfftzrade
Sl « eirrder»t Schra « « .St »ttgart , ubffutte die » ers«« « .
l»u» a»d be» »ßte dt« Anwefeadr». Sr erstattete s»d«u»
ri»e» Bericht üder die Bestrebnagea de» Labaabe » » ih
r»»d der letzte» 35 Jahr « in Pez»» »af O .'iastfatto »,
»odei er betaute, d«ß der » erdasd i» diese» Zeit »rohe
Erfolge zu vrzeichue» »eh«»t hsde. Der « erd»»?' sei « it
4 Berel»«, grgrstsdet » orde» Nid hade jetzt « it 70 Ba-
eise» sich üb-r ganz »üiktlemvrrg vrrbr .itel . Viue Arthe
von Frage » de» Wirttgewabsv feie» i» dieser Zeit deh»».
delt worbe», leider « it » e»ig » »folg, » tue ganze Reihe
»o» Frage « stehra he»t« uoch auf der Lagesorbnuog , » te
die Xmzeldsragr, dir Flafcheabiaftoge ns» . ; all diese
Frage » seien fcho» oor ewarzig Jahn » beha»bett » orde«.
Mach de« Srschöstsiericht de» Pr . ba»b».Schriftführa,
Löffler -La»»start »ad de» Rasteabaicht » »o» drmfelvea,
gerichtete der Borsttzeud? »och « er die Berdaad »- » d
Sterdrkastr . Redalle», » ro « rr vo» der » ratsch«, Wirt »,
zettaug St »11ga: t hielt hlera»f tt» ei»gehe«de» Referat über
da» Lr » e M «l» gefetz . da » r»r Auoahme der solguidr»
Resolutiou fsthrte : . Der 85. Pabaadsta , de» Lande»,
verbavb» der » irt « Württrwberg » tas , sich i« Prinzip
«it de» Borschrtfte» de» »r»eu Wekgefetze», ss» eit st« gr.
eignet st»d, Möogrl , die da» alt « » eicgesetz vo» 1901
aasge» iese»lhat , a»It »« er>e» ei»d« st»«dk» aklörev ; insbr-
sonder» erkraut er a», daß infolge der fchirsrr u»d prüzisr,
aefasttru Brsti« » «»se» de» »e»e» » eiugefetze» stdrr Zu !-
ker»»g »ad Kellerbehandl«»» der » eiae vulutere » Ma «i.
pxlattoaea , d e haaptstchlich a»f B« « ehr»ng de» Weber»
d»rch Ansatz oo» Zocker, Master »ad Lhr « üaliea alle,
Art gerichtet » aren, » ie sie leider i» des letzte« J,hr-
geh»tea t» »erfchtedeae» Segeadr » Deatschland» za« Schade»
de» bentsche» Meiavau » and de» reelle» Weiahaadrl » vor
gr«o» « ea » »rdu », »»« »glich ge« achr stad. Die drzSg.
llchev vr ^ « » »Lgk« sind zweifellos dazu augrto », da»
Aasrhe» de» deatschr» « eiuiaa » and de» reelle» Wein,
haadel» haaptsichlich anch de« > »»la»d gegeaSder z»
Hede» ; sie stad deihalb oo» de» detetligte» « reise», » oz»
in erster Linie anch de» Sastiotriestaud gehört, zu begrüße».
Mit aller Schürfe « aß sich j :doch der » strttmdrrgische
Wtrteftaad gegen dir i» de» An»sühr»»g»best.'» » «ageu za
8 1» de» Sefrtze» enthaltene« Borschristra stdrr die Heller-
dachfsthrmig » ende». Diese Borschristeu, die für oord-
deatschr Bahöltuiffe Pasten »«d hanptsöchltch a»f diese
zageschnitte» stad, » 3,des stch für aasere sstddeutscheu Der-
hiUtniste, die gaaz « der» geartet find, t» ihrer Durch-
föhnig so koinplizierl gestalte», daß a» ein« praktische
Dmkchssthnarg drrfeldr» besonder» i» »»srrea teil« eise sehr
gleiaea » strtte» d«rgischen Sastwirttbeuiebe » nicht za deale»

»trr . Bo» dieser Tatsache «»»gehend, beanstragt da heu¬
tige Berdandötaa de» aeschitstlssthre,deu Ausschnß, «tue
Rowmisfion z»r » »»arbeitvag eine» eiafacheo, dn, Besti« .
«nnze » de» Sesetzr» Senstge leistende» For « »lar » zu de-
traae «, da» da»» in tmüichster Bstlde der Regier»»» zar
Se »eh« ig»»g oorznlegea ist. Der Pakaadrtag gibt sich
da fichae» Hoffamig hi», daß nasere Regten,»», dar»
loyale Halkmg t» da Frage de» « eingesetzr» dankbar
anerkannt » trd, diese» F »r» ,lar i« Juterest « etaer rasche»,
fichere» and einhrtliichen Darchfsthrnng da Lorschrtste«
stße, dt« RellrrhachfShmng ihre Sruehwigaug nicht »er-
sagen » ird. — Mett « » nrdr »och dt« Flaschevdtersragr
despröche» »ad dabei die Stell »»g»ah« e de» Landtag»
zn« Flascheatterhaadrl krittfiert. Eia Antrag , der An»-
schuß de» Berbaudr » « öge sich t» de» nitchstr» Zeit Nieder
«it der Abschast«»» de» » « geld» beschrstige», » arde äuge-
«o« » e». Z »« Ort de» »stchste» Brrba »d»tag» » »rde
Ebi»,e» besti« » t . Bei da Reu» ahl de» Borstaudr » « »rde»
gmsthlt : Schra »n».Stattgart zu« 1. Borsitzende», tzö»ser-
Stuttgart za« L. Borfitzrude», Lbstla -Cannstatt zu»
Schristfsthrer »ud Heinrich » ebrr-Stattgart zs« Kasfier.
L« « «a rsta , das » «« de» » ealfche , GasltWirle

i> WteeRGaog«
Gtattgart , 30. J »li . I « Aonzerlsaal da

Liederhalle bega»»en heute die geschiiftlichea Baatnagea
de» 18. Baadrbtag » de» B »ude » Dentscher Sastioirte.
Al» Butreta da « strtt. Regier««» » ar Reg.-Rat Schstle,
al» Bertret « da Stadt Stnitgart Se « ei,daat Dr . Lsdtoig
a»« esr»o. Sr « «ivdaat Schra « » -Stattgart al» Borfitze»-
da de» L« rde»verba»d» d« Wirte WÜMenrberg» hieß die
Frstgöste i» Stuttgart » Mko« « eu. Der Borfitzrnde de»
Bnvde » Le «lfcha Sastwirtr , » it« pf -Leipzig brachte ei»
Hoch a»s de» » aifa »ad deu Aönig au», an dir Brgrstß-
»ug- t?legra« « e abgefaadt » urden. In deu Brretangea
» »»de eta Antrag , »a fich gegea die » rlastnvg de» Wirte
darch die Reich»» ertza» ach»ste«rr « md :t, uach löugaer
Debatte abgrlehut n»d einer Resolntio» zagesti« » t , i» da
der Borstaad beauftragt » ird , eaagische Schritt « z» »ata-
«eh« ra , »« alle So »dersteae : » »o« « irtestsad feraz»-
halt «!« »ad die brstehrsdeu » ouzesfiou»-, Betrieb»-, O ;1».
and Biasteuer » abz»schaste». I » da Frage der Menge-
statt»»» de» Z 33 der Sewabeordaaag tFlascheubknhaadel)
schloß « a» fich eina vo« Retch»oerb, »d aa dr» Rekchgtag
»ud de» Bsadrtrat grrichttte» Eingabe au ; außerde«
»arde et» Autrag de» bayerische» Laaderoerbande » a»gr-
»o« « e», » ori, da B »»d asacht » trd, daht» z« » irkea,
daß, » e»u eiae retchggesetzliche Regel»»» der « »nzeffioaie-
r«a« de» Flascheubiaha »del» »tcht z» erreiche» sei, doch
»eaigsten» eia« laudrggesrtzltche Regelung « folg«. Zar
Arbrit »»er« ittl »ug i« Sast » irt»gr» abe sprach » «» stch
sstr di« eiuh«Ul'.che Ei«ssthr»ng dr» patttötischr« Arbeit»-
nach» «iie» i« gaazru Reiche a«».

r Gt » ttU«ot , 30. Juli . Fstr da« Wüktte« berg« .
Deut « «! bei Chanepigny stad bet dr, Hanp1sa« « elstelle bi»
jetzt 4L 0V0 eiugega»gea. Die Zahl der Leilueh« « au
der am 11. Oktober stattfiodradea Ein» eiha»g»feter hat
fich j. ,r saf 340 « höht u»d e» ist die « tellaag eiae»
Sonderua » hir, « it grfichert.

— Rach « ehr al» 53jLSrige« Bestehe« wird
die tzsyrrschr » orschale i» Herbst d». I ». geschlossen
»ade ».

— Die vote » halle a»f dem Leouha,d»platz ist jetzt
ooSstöudtg »iedngelegt . Ans de« Platz » ird dekaantlich
da» Snsta » Sieqle -Han» « stellt, da» ge« rt»uStzigeu Zwecke,
die»ea soll. Für da» BslISHa»», da» aa» Mittel » der
Sastao Sieglr -Stistuag « richtet » Kd. ist die Eiurichtuag
o», Lesehalle», Aurskellangsrömae», B «rsa« » lauzrrüAr »,
Böden » »s» . aeplaat.

Urach - 30. Juli . Seit 18 . d». » erde» die beide»
lljötzrtgea Laabeu Mog Sprandel and Albert Beyerle»

oa « tßt. Ma « oamatet , daß denselben ei, « »fall zngestoßr»
sei» kömite.

^ ? 0 . « llotiago » , 30. Juli , » er Zi« » er» «»»
vönerle , der lu Resste» vo» ri»e« Sattst haabgestörzt
»ar , ist de» « litte»«» schwere» Perletznngr» » lege».

«r tzhePPach , 1». Juli , (» orr .) « e staatliche»
» »« « tsstour» für Reblau »» aters »ch»» ge» fiad a« 18.
d». Mt ». z»fa« » ruge1re1r» aad » adr » die dieübeMgliche»
Arbeit« , »»Irr der Leit»ag de» La»dr»» ei»bauiusprktor»
Möhrle » alrbald ihre» Anfang »rh« e».

G »p» i» zo « , 1». Juli . Hrr t« » erhiu seltene Fall,
daß eiae erst »o* » euigea Mo»ateu gegründete Zwaug »-
Auug » ieda aufgelöst » ade , soll, ist hier „ on,etch»eu.
Die Schnhmacher de» Bezirk, beschloste», die Srüudu »,
eina Zwaagbtuumig . »achde« fich die Mrhrhett der Schah-
«acher dafür anögesprochra hatte . Di « Srüudang « folgte
t« Jaanar d. I . Nach ka«« hulbjöhrlge« Bestehe» scheint
aber die Mehrheit du J »u»ug»« ttglted« schs« » jeder
z» a»g»iu»a»g«« üde zu sei». Der letzte» Jnnauggoelsa « « .
!u»g lag et» »os Sb« 100 Mttglieda » der g »»a,g »nt« ,
zeichnet» Antrag a»f Wtedrraufhrbnng da Z » ang»iuo»ag
oo». Al» Srüude für diese» Antrag wurde» der § 100-
der Retch»ge» « Leord»«ng, der bekssalltch de» Zwang »-
iua»»geu die Frstsrtznug oou Miudestpreiseu aatersagt , n»d
d!« hohes Britrösr (4 i » Jahr ) uugezebis . Die Eut¬
scheidnag über diesen Luttag soll i» et»er ia der »öchüea
Zett stattfiadeadm außerordentliches Jm,a »g»0ersa« » la »g
getroste» » erde«.

Heiltr, » » , IS . J »li . Sroßfener . Heate oor-
«tttag '/»8 Uhr schlageu Flamveu au» de« Schuppt» dn
Holz- »ud « ohleahaadlaag osu Seorg Maier a« Bahn-
öbergaag bei da Sabwerkstlaße . La » Feuer » ar scho»
zremlich » eit vorgeschritten, so daß außer der Feuerwehr
such »och 100 Man » Soldair » zngezogen » erde» «rußte».
Wie da» Fe»er «»tstaud, ist »och sicht aasgekiört ; al» die
Retta »g»« a« ,fchast eiuttaf , koant« fie gerade uoch da»
Pfad reud de» Hund befreie», der Juhabrr Maie» lag
?ot »ad « it einer « öchtige» Aopfwsade, die auscheiaend
vs» der Söge herrührt , brennead rede» der LietSstge.
Da Ss »« »to» Urf » eit« , bi» durch die Flamme » a« ih»
her die Berpackuugeu fch» olzr». Die Gefahr für die au-
greuzeudrn Srsudßücke kouste beseitigt » adr », da» Maier-
sche Lage» dagegen ist samt der Einrichtung bi» auf » ruige
Reste oaatchtet.

r Heiidr »» » , 30 . Jsli . Dir » «-.'arbeiten zu» Ja-
b!län« »kougreß der » llge« riura Rsdfahrrr -Uuion is Hetl-
broua schreitea iSßiz ooriotrt ». Obwohl die « eifiea As-
«eldnsgeu erst eine Woche oo» de« Fest selbst (5. bi» ».
» «gast) erfolge», ist doch he»t« schon eine Beteiligung vo«
35 groß?» »30 kleineren Bneiura a« PreiS -Korso gesichert,
dere» Zahl fich aber bi» zu« Endtermin verdrrisacheu
dürste, » ach die für ga»z Württemberg tütrrrstautr Rad-
distaazfahrt Friedrichrhzfeu —Hetlbrouu » eist schon 8S Au-
meldaoge« zu« Teil Ledeutevde» Sttaßeuwettsahrer auf,
woooa dir Hülste » ö»ilt » dugische Fahrer fiad, die n«
di« Meisterschaft vo» Württemberg köwpfm werde». I«
übriges sied zu deu sportliche» SougLrß-BeraastattUkgku
so» private» und radspo»tttch;u Perso»e» »»d Lörperschastev,
sowie au» de« Barznschnß der Sradt tzeilbro»» i» gaazru
40 Preise k« Ei»zrl» « t« bi» zu 490 gestiftet, wozu
uoch 30 » eitere dou der Festkaste beschrifte schöne Shra-
preise komme» werde». Lief » ga»ze Rabltr -Longreß »er-
spricht großartig »ud tu sei»« Art sogar sehrurwürdige»
al» da» abzeiaustne Schwölische Ltedersest za werde».

Friedrich - Hase» , 39. Jaii . Die « ommissta» zur
S»tersach»,g da Uesache der Egplosios da « ardouta » -
fabrtk degan» heat « abrad 6 LZr ihre Tött »keit; fie scht
fich zusa» « rs aa» Baurat Hard -qg-Stuttgart , Pros . o. D.
Dr . Ht «ß :k« a»a.L»d» tg»b»rs . Obrra « t»da»« eister Weder-
T ' Uuaa, »,d Re, .-Affestor » öhrle-Tett »« ,». Die Per-
mataug dieser Ao« « tsfiau geht dahin : Infolge drS for-

de« Xapttöu « eldete, daß a»ch die Pa « pev soudiat wäre,
mrd te« Waster i» Schiff gezeigt Hölle», sagt« LapitS»
Lreliag:

« »t, gat . Wtt wolle» ht« u»n rnhig Worte». Boote
will ich nicht « »fetzen; de« Aogiück ist nicht wehr ahzu-
helfe». Ich will e» »tcht »ach »« größer», i»de» ich »ei
de« Seeg« g das Leöe» »»sau Lrate aufö Sp 'rl setze.
Wehr ol» hia liege» bletbeu und dr» ar« eu Mensche» de»
Weg z» « ö zeige», kö« e» wk aicht ta ». Ich hoffe, doß
e» t- »ra geüenge» ist, ihr« Boote an»z«setze», da fie a»r
kei» Zeichen gebe», »ach » eiche« » k avö a» st« ha«
laviere» köaoie».

Wöhrr »d vie» alle» vor stch »tag, staadea die voller
Entsetze» « f Deck gestürzt» Postagirre öogstitch zasa« « » -
gedröagt i» Schotzr da Lawpanjr — dir Da » r» « eist
dt, znr « aseaspitz« t» Tücher gehüllt »ad i» ein« Toilette,
da « « dt« Hast « sah, » tt La st« üdergeworse» wordea
« «, . Farcht » d Schreck«, lag « s alle» Stfichtern . Jede»
svrach; Frage » snd Antworte » schwirrte» dnrchetnaud« .
Daß Wort «brr führte Wieda Oberst vanntsta , den ich
«tt fein« knarrenden Sti»«e schelten hbrtr:

Solche Zasa » » e»ßöße tönue» »ie« ol» t »rko» » e»,
wea» rtchttg Lußgnck grhalle » wttd . Da » fae ich de«
öltest« S « » ao, n» Srstcht . Ich hade die Reise »ach
Indien « n schon »ier» «l >r» acht »nd we,ß . . .

Da Rest sein« Rede ging in de» schrille» Anfschrei
«ehr «,er Da » « »erlore», die bei eine» dicht über ihn« ,
«f de» » a« 0« 1edtck, » it l« te» L»a> rmvorzischende»
Rokrte « schrickt aareinonberstoben . (Forts , folgt .)

Drallster « »«. I » Arad (Urgarn ) f« d dieser Loge
ei, stqer einzigartige, Duell statt . Dir » se»e L,ell kon»
et, tharetischer , sogar da Sesuodheit frh, , ,trögltche«

D»ell 8-naur-t werde«. Zwei Harr » batte« i» «tue«
Lasteeh« » ei»e» Sirett . » « »öchste» Lage nschir, tu
et»e« Arab « Platt « folgenb« Grkltrvug : . Met, Her,!
Ei» Har schickt eine« Geutlrwa », » te Sie rt»er stnb, keine
Seberbaute ». v ' Lrachteu Sie stch deshalb da»O » eine
Zeile» geohrfeigt. » leichzettig gebe ich Ihne » «tue Ohrfeige
oo» rechts n»b ein« Ohrfeige oo» link». Danke» Sir Sott,
baß ich bei dies« Selegenhrtt nicht anch gleich« eiae» Stock
ergriff, o« Sie, » schlagen.* Auf diese Erklörung erfolgt«
a» utchstru Tage eine Segenuklöraug : . Mri » « Sge-
zeichueter Segurrl Ich bedanke » ich bet Jhnru bestes»,
baß Sie « t, — wenn auch vor schriftlich — t« ganz,»
zwei Ohrfeige» gäbe» und daß St « » ich nicht durchprügelte».
Erlaube » Sie » ir ditte, daß ich Jhueu «lö Aatwort mf
Ihr « Insultier »»- sechs Arnolde,kn,rl » i, Ihre » Schtdel
sch-cke. Ja de» Mo« e»1, tu welche« Sie « eturv » rief
lese», belrachie» Sie stch al» eiae Leiche. Mit besten Siüße»
an Ihre » Leichua« verbleib« ich Ihr . . .*

«i » falsche « Quu »tie »« acho «. Rachde» fich ei»
Friieargehilse fünf Woche» laug io LaudShut al» Offizier
in Z 'v l hrruwgettirben hatte »vb vir borttgrn Srschöftt-
late uoch Note» geprellt hett « — er hatte sein« Frechheit
sogar soweit »etrirbev, baß er telephosifch vo« 3. schwär«
Rettaregt » e«t ei» Fuhrwuk ,»« Spazirrrafahrr » i» Ans-
ttag »ab »ud « O rrhteit — rrschteu jetzt bei eine» Saß-
»kl i, Rothalmüustrr et» Soldat »Sd attürle . er sei
Oeariiawacha u»d bea»stragi , für eine graße Anzahl
Osfizlere Oiarti « »a suche« »ad auch vor alle» Dinge»
dt« Rost z» erpreßt ». Ruchvr« er uuf du» beste bewirtet
worbe» » ur sab er fich gehörig soit gegessen vab «rtrauke»
Latte, fugte « : . So j' tzi » uß ich be, Herrea Osfiziereu
eMgegengehr»*. Da » tt « ab« geschwinder sortkemme,
erdut er fich — « ttvg tiur Lhevauleger-Uatsor« — rin

Pfad . Der g«te Sastgeda gob das » »och sei» deste»
Pfad her »nd . . . . Roß »ud Reiter sah « an »irmal»
wieder.

Et « « arkAeSrstiG«- Füstr « » - - zr « - » t- Hst bei«
jüagste» Johreßwechsel die Fra » eine» Berliner Schar-
ipirter » de« ^ ziehenden Dienßmödchrn i» da» Dtevstönch
etugettair ». Dasselbe la»tete: . Friederike Wilhrl « i»e A.
hat eta Jahr wesiger 11 Monat « bet » tt i« Dienst ge-
standen nsd fich in dies« Zeit fleißig aa der Hanttüre —
genügsam in der Arbeit — forgsa« für st- selbst — gr-
scheid i« Ansredm — srenadllch gegen MauaSpersane» —
treu ihre« Wilhrl « «,d ehrlich, wenn alle» verschlosten
»ar , gezeigt.* ^ ,

Wo » ist et« « taMMtifchd I « T »M. S . B.
lesen » tr folgende Aviwort . Ein Stowwtifch ist iv eine»
brsti» « 1en Lokal eta bestimmter Lisch, au welche« sich o»
bestimmtrs Abende» znr beßimwteu Stande besttnmte Süste
rtnfinde», welche au» besttwmte» Sltfer , bestiwwte Meuge»
«ettönke bestimmt tttake» »ud zur destimwle» Staude » tt
bestimmte» Affe» bestimmt rrach Haas gehen oud voa eine,
bestimmte» Paso « « it eine« »esttmwtk, Sr ^eastaud de-
stimmt « wartet werde».

Höchst, , » l « «r. « chulkisder(ans till»« wngewfel i« d»
rie»): , H»rr«i La »te» steht» »» »ir ganze Well, »nr n»s«

v,i « e,h ». . Ihr ha« Fresttinle» ? » , hatt Ihr ste « nch
m , ,h,ll ?' - „Z» « -« » eraufenthalt" )

»a « htlf »ardetter . . » « hilfst » »hl hie, « et»,» Wat« ,
-iner?" - ..I ». der ist knrzstchttg. «nd da » »ß ich a«f die Uh,
ane». » enn'g l , Uhr » ird. damit er di» Zeit nicht verpaßt! -

Fr «« dr» s,ison . » er Nellner: . « « ist leider nnr « ehr
« »»sardevstKdche» frei.' Der » ap: . « a »nt - da» » acht

it« nicht».' Der Nellner: . Gewiß nicht, » ir werden» anch
>a« wir eine» kalo » im erstem ktock berechne».'LntS in der Änarnd)



eiert» Betriebe» wmdr frische» » «» tu die Spalt »yli»der
edigeloff« , bevor diese gmügeub »bgrkühlt » me» . « ese»

hat stch entzündet und da alle» » ahrscheinltchkett«ach
da» Rückschlag,Ventil durch Gi,la §er»», »a« Raß - der
«orbtdkalk nicht » ehr dicht »eschlassr« hat . hat sich die
Gxplostan t« die M « » r, » a»« öhl» fottgepstmtt . Liese
hat » dam» »icht « ehr staubgeha tm und fiad expladiert.
Lar « » geht hat « , daß die » xplosto» »icht i« de» « palt,
ztzlindrr», sa«de» t« d« Akkuwslotm» erfolgt ist.

r B « ch« r, stO. Juli . Währmd der Bürstenmacher
« . Eggstetu aas kurze zeit srioe Werkstatt »erließ, hatte
der aus de« Feuer skeh» de PechtesselF « e, gesa«g» . U«
ei« Braubuuglück zn »erhittm, «ah« « ggßei» d» i» hell»
Fla « « es stehenden« esse! «ud wollt« ih» durch da» Fe»st»r
aas dir Straße « ersev. I « gleich» Ma « r»t gemährte
er einige vorübergehende Fräse «. Fr losnte da» « eftß
«ach zmSckhaltev, ater die tr » »» de Mast« fiaß »brr
beide U»terar « e, die schrecklich verbräunten . s,daß er längere
Zeit arbettruusähig sei« wird.

Deutsches Reich.
Berit » , 20. Juli . Hier riugrtrastwe « rld»»g»

de, dtpl »« attsche , Vertreter is Japa » lege« die
Kü»digsvg aller japanische« Handeltdertriige dahin au»,
daß durch sie die Frage der japanischen Eiuwa »der»»g »ach
» « erika ihrer » dgültig» Kegel»«» zsgesührt « erd« s»lle.
Wen» » « erika sei« rrseit» Japa « «icht dl» « deren Staate»
gleichstes?, « erde diese» alle a« ertka»ische« » are« « it
Prohibitivzölle « beleg» . Lrbhalb miißte Japa » z»r Küu-
dig»»g aller Bertriige schreite». Jap « sei bereit, die Be¬
setze abzuschaffe», die de« » Mindern verbiet» , L« d i»
Japan z« erwerbe«. Die destsche Regierung bat ihre«
Vertrete , ku Tokio avgewirse», »« gehend Jap « » LorschlSge
z« eine« »eue« Handelsvertrag ei«z«sorder».

» « It« , SO. Juli . Der « viatiker Lhrleu ist gester»
abend l« JvhanrriStal « it seine« » pparat bei eine» Ueb-
ung k» » leitflug au» ei«er Hihe v« 1k m adgrststrzt.
Er hat eine erhebliche « nnde a« rechte« » uge erlitt » .
Der » pparat ist stark beschädigt.

Berit » , SO. Jali . Die afrikanische » svlpauie i«
Berlin hat gestern abeud an» Pla »tatto « i« SSdka « er«u
ei« dort a« Mittag « sgestebese» Lelrgra « « ihre» Brr-
treter» erhalten, in de« folgende» » itgttetlt wird : Der
Aufstand i» Sstd . » a « eru « ist bereit » erloschen.
Faktoreien find »icht guZgeraubt ws -dm . Die Handel»,
grschäfte « erde« wieder ausgeno» » » . Major Lowiuik
hat dm Aufstand uiedergewsife«. Die Schwarzen Hab«
nach de« Erschein» de» Major » und seiner Trupp » »«
Frieden gebeten.

Berti « , 19 . Jnli . In der » ugele- enhrit be» Er-
presseraltestarr t» Lichtenrabe ist tm« rr »och «icht
klar zu sehr». Da » Befinde» de» verletzt» Kraatz ist zu¬
friedenstellend, die Fa « ilie wird aber in steter Unruhe ge
Haltes darch « affenhast ei«I« f» de Drohbriefe bi« «nr
rin» grobe» UAsng barsteleu und von der Polt,et nicht
ernst gevo« « r» werden. Neben be» . Baude der schwarz»
Hand * tritt ibesonber» frech ein Koukarrmzunteruehwr » . Er«
pressertu« r - tenkopf' anf . Lk« BerSSerdk»» tt «»tat » ist « m
»och nicht ans die Spur g,ko« » m.

r M« » H,he »z»üer « , SO. Iali . Der in Sig « a°
rivgevdorf in eine« » estel « it fiedeudr« « astrr gefallene
Kuabe ist den schwere» Verbrühungen erlegen und durch
d« Tod von seine» Schwerzen erlöst worden.

MSuche « , 19.Jslt . Staatgsrkretira . D . Lerudnrg,
der bereit» Ehrendoktor preußischer Uviverßtiteu ist. wurde
asch »ou de, hiesige» Uatdersttit zn« vr . Loa. eaua » pro«
wodiert. Da » von der staatkw 'stiuf- aftlicheu Fakultät
« »gestellte Diplo » , da» Derubarg überreicht » urdr , enthält
<t« deutscher UebersetzssZ) folgeude» Satz : »Bernhard

-V. >IZ ».̂ LV ^ IL0.äMAPa»» » » >M» >S» tzS» » » « >» A>BS>W» M» >M>MM» AWWWW>» » WW^

Dembsrg , dem erfolgreich» Kaufmann , der al» Minister
durch die Berbiuduug richtiger bko«»« tfcher Seficht»p« ttr
«it hu« a«e, Behandln », de, « ugebor» » die dentsch»
»vlouien i, « frika au» eine« oerlnstbringndeu in wert-
vollen Besitz de» Batrrlande » z» derwandel» verstanden hat - .

Frauikfurt , SO. J »lt . Beste» uachwittag untersah«
der SS Jahre alt « Friseur Josef » i»gr« eise Bsotfahrt
a«s de« Mai «. Zwisch» alter Brücke »sd « ifrr»e« Steg
kippte da» Boot tu de, Mitte de» Strowr » »« . Bt»ge«
kürzte in de» hochasgeschwoll» » Fl «ß «ud ertrask.
Nach lä«g«r«» » bsschr» der Stelle wurdi die » eiche « f-
gefsad« . » iederbkleb»«g»perf«che halt » kri«m Erfolg.

Leipzig , 19 . Jnli . Erpresser treib» wieder eiswal
i» Leipzig ihr ll»» rs« . Ob r» sich »« bteselb« « le« « te
handelt , die dar längerer Zeit bei de» tzrrau »g«ber der
,Jll «strterteu Zeitung ' , Weber, Erpress«»«,» tzersscht» ,
steht «och nicht fest. Jeuer Erprestrr rShntte fich de»
Doppelwordr» an be« Ehepaar Friedrich in Leipzig «sd
führte tagelang die vtaatrauwsltfchast »ud die Krtt»i»al-
Polizei « der Nase her«» . Diekrnal gelang e», eiueu
der Erpresse» z« fass» , ei« « derer aber » tka« . Die
Staat, «swaltstzast bewahrt au» taktischen Gründen »och
Stillschwetg» .

Soßlowg , SO. gilt . » « vberrhet » st»d t« d« letzte«
Lage « « ehrsach « uschläge auf Etfenbahuzüge bnch j««gr
Bmschm verübt worden. Größere U»fälle habe, fich aber
dabet «icht eretgset.

EH «rI »ttor »H« »G, 20 Juli . Bei eine« « utflag d«
SchSlem eine, Charlottenburger Stzmnasts« , »ach der
sächsisch-böhmischen Schweiz wurde bet Hrrrnikretschr» ei«
Itzjihrkger Schüler von eiutt » re « zotter gebisfe ». Er
iß jetzt t» Tha »lottr »b»rg de« Folg » de» Bisse» erlege«.

Bre - lau , 19. J,li . Dir . Brr »I. Ztg .' « rldet « »
Salzbrnsu : Der Lhasffesr de» zwischm Salzbruns mb
Wrstenstei» verkehrend« Automobilownituff «, verlor gefiers
aus der steil abfallende« Chaussee » ltwasser-Weißesstei«
dsrch versage« de» Bre« se dir Gewalt über fei« Fahrzeug.
U« eis schwere» Unglück zs verhüten, steuerte der Cchanffem
de« « it 18 Personen besetzte« Wag » in d» Eh « streg»obm.
Der Chauffeur und ein Fahrgast wurden erheblich verletzt.
Der Onmibn» ist stark beschädigt.

F »zg<» » er Neich <fi » a »zr «for « .
Bon welch verheerender Wirk« , die letzte Finanz-

.Nrsor « ' auf b» « afseehanbel gewesen ist. zeigt eive
de« Hansa-Pand von sachkundige» Sette z»geg« g«ue, «ach
awtlichm Mitteiluugr » ausgestellte Statistik . Lauach de«
trägt die vo« 1. Xugust ». I .. also seit Jvkrafttrrt » der
Zollerhöhvug , dB «tufchl. Mai iu da» deutsche Zollgebiet
-« geführte, »eriwllte «ud de« Verbrauch übergebene Mmge
Kaffee 1188918 Doppelzmtuer grg» 1824464 bezw.
1 KOI 273 Dovprlzeuta » i» b» » tsprecheades Zeit ' Sn« »
der Vorjahre ; e» ist dr« «ach ei« » «»fall vo» 635 K48
bezw. S1S SK4 Doppelzmtuer zu koustatiereu. » lletn fü,
Ue erste« 5 M « ate de» laufeub» Jahre » ergibt sich
aegevSber dm beide» Vorjahre « eise Minbereiusuhr vou
448261 bezw. 14b071 Doppelzeuturr». Die vorstehmbe«
Zahl » zeige« zu» Genüge, welche « orw« Verluste de«
Kaff« Hendel i« Groß - wie t« Kleiuverkehr durch Li« starke
xrue Belastung erwachse» fiud.

Naturgemäß entspreche» euch, wie ja voraurzuseheu
war , di« durch bi« Kaffrezollrrhöhuug erzielt» Zollerträgt
in keiuer Weise beu optimiüischen Srwartu »»» der Schöpfer
dr» Reich,stnauzikfm» . Wthreud i« de» Mouatm August
bi» rivschl. Mat 1907/08 der Ertrag au» be« Kaffeezoll
60 Mill . Mark , tu d« eutsprechmb» Monat » 1908/09
c i. 73 Aillionr « Mark betrug, » nrde in bersrlb» Zrtt
1909/10 eine Eiunah « ' tzo» nur 71,3 Million » Mark er¬
zielt. De» Hanfa -Bunb hat die Angelegenheit bereit» «
geeigneter Stelle zur Sprache gebracht.

Ueier das Deutschtum im Ausland
hat die Miaist -rialabtetlung für di« höhere» Schul « i«
«mtstm » « Mlatt »c» « gl. « ürtt . Mlststerinm » de»
Kirche». und Schnlwrsm » eive» Erlaß her« »gegeb» , der
so wichtig »,d vor alle« so zeitgemäß iß , daß er wohl
verdient, « ch i» wettere» « reif» de» Inhalt nach belavnt
,n » erden. Bek«« tltch versteht ,» keiue Nation bester,
ihre Sta « « e»eigentst» ltchkett» , wie st« stch tn»b,sondere in
ihrer Sprache und hie, wieder enger gefaßt, tu b» Na« »
ävßerv . i« A„ la»v« so schnell wir » ö- lich abzußreif« .
stch, wie « an so»» , , sag» pflegt, zn aklltwattstr, » al»
rb« unsere beutsch« Natt « , » an« ist der Dmtfchr »ach
Fr « kreich, Euglanb , Amerika ober sonstwohin« »gewoubert,
1, prangt schon nach erstaunlich km,er Zeit auf sein,«
Firmenschild, ms sein«, Btstt» k« 1e «s» . sei» Ldarle » ober
Earl »», Joh » oder Iran »sw., «nd « ch die Geschlecht»-
UEwen « ach,» ein« ähnliche Uwwaudlsug « tt . Und gleich-
zeitig gibt « , » sich »«» alle Mühe, »« « tt de« Erle » »
oer frersdru Sprache anch die Sitten «ud Sebrt - che de»
betreff» »» Volk«, fich « « chg», , « h dafür dir « ge-

feine natiouale « „ »tümlichkeit
Ê ustrrifen. A» ist oft gerade s», wie wen» » an stch
schneie, al» Dentsch« erkannt ,n werden, vatott aber
uoch kicht »wng . Ja etter« groß» Gebiete unser-« » ürt-
re» berg schm8 » rke,lande », brnnt «» a» der Jagst »«b a«
«ocher ist ,» feit «ugesähr 80 Jahr » . Mode' »ach E «g.
!? ^, " »zu» « dern; die jauyru Benschen geh» meist « it
18 Jahr » fort , . »er,icht» ' t» der Siegel, d. h. str trttm
»« nicht , n« » Uttärisch» » i» st herangezogm , « werden,
« » de« d» tfch» Staat »»ub « de an» « d » erd» brübeu
Porkbntcher, d. h. Schwriue» etzzer, «eb» bri ei» », « rtr-
grbarmen Sa,lä «drr »rrochteter Berns ; aber, da die Leute

«ach einigen Jahr » in vormhmer Kleidung « tt « ehr oder
vmigrr gespickte« Gelddmtel z« Besuch in die Heimat
k«« « r», s» zieh» sie t» « er wieder »eue Slücksjünger
hinter stch he, « tt . »»wohl « ch hier »icht olle, Sold ist,
wal glänzt, stch »ielntthr hinter dem scheinbar» Wählst« »
oft gräßliche, Glr«d verbirgt . Andere jsngr Bmschm
» « der« so aa», »achbe« st« bereit» Berpstichtmgm zu«
Militär habe» »ub bürs» dafür erst wieder »sch zrrSS.
gelegte« 4L. Lebensjahr znrückkehr» , w« u ste »tcht »och
nachträglich « b strafweise zu« Soldat gewacht » erben
»oll » . Auch junge Mädchen wandern sa « asteuhast « S,
und die deutsch» Porkbutcher had» bau« i» ihrer größer»
Mehrzahl auch deutsch« Frau » . Zu« . guter, Lou ' gehört
rg ou», daß dirse L:nlt Sicht »ar ihre Na« « äuder»,
sauber» st« schick» « ch alljährlich ihr» Eltern uud sorsti-
g» Angehörigen englische Gieckivû schkartm zu Wethnacht» ,
Oste» « d Geburtstag , Karren, von d» m die Lieben z»
Hause keine Silbe lesen können. Ja brr Schreiber dieser
Zell» kennt et« solche Fawtlie , Mann und Fr « find
Deutsche, deren Löchtrr bei eine» Besuch tu Deutschland
kein deutsche» Wort spreche» konnte», «Icht etvwal . Groß¬
vater oder Großmutter ' . Was iß die «uaugblridltche Folge
solcher Erschein»»gen? Diese Leute gehr« sch», i» ihre«
Kindern de« Dmtschro« verlor« , ihre E»kel » ist» über¬
haupt nichts wehr von einer destsche» Heimat. Da » iß
überaus betrübend, und diesen Urschet« », » kan» »icht »st
gen«, »ud »tcht scharf genug » tgegmgrarbeitrt » erde«
ns » zw« die, mnsowehr anch derweg» , weil stch der
Deutsche dsrch ei« derartiger Nachiste« der srewdea Kultur
and Berlmgnm sei»rr Sta » » «,etge»tü» lkchkeitev bei seinen
um » . La»d,le »tm ' direkt lächerlich « acht. Wie kan»
die, auch anderr sein bei einer Nation z. v . wie die de,
Engländer, , der ja bekanntlich gerade i» Aellande e, a«
allerdentlichst» zeigt, daß er Engländer ist, der verladt.

U»slst»t.
19. Jnli . A» No»,berge » ueb» zwei

Keichr-Jtalieuer und zwei Welschttroler«»Irr Spio»age-
Berbacht oerhastet.

« »» , 20. J »li. Die . rrib ««a' »eröstattlicht bo,
Bericht »o» eine« bedorstrhe»»» Beitritt der Türket
zs « Dreib »« d. » „ Blatt hält e, »ichtfür « wögUch,
daß iu der Zssanunenkuust Ha» t Pascha, »tt dr« Sraf«
Aehreuthal er»stlich davon die Nede grwes« fei« kö»«te.

« »dapeft , 20. Jul . Der frühere Minister Fra»,
Kossuth begibt stchh» te, » breiwöchmlliche« Kmgebranch
»ach Wie,bade«.

bei Leplitz, 19. Jrlt . Beste» s« b» hier
wieder graße Stroße »eg?esse statt. Dl« Tscheche« gisg»
»tt Revolver» auf die Deutsche» lo,. G, ka« z» et«e«
schwer» H« dge« euge. Hauderte vo» Geudarwe« » ar»
nötig, u« die Ruht » irderhrrzustelle». E, wmdea »tele
Lerhaftau-e« dorgeno« « » .

Part - , SO. J,lt . « an erfährt jetzt, daß uuter die
Gruiesoldat» a« Donurrstag bei der Rückkehr»o» der
Lruppm-Rev« »» oluttantre Aufrufe verteilt wurden, tu
denen di« Soldat » ausgefordrst werden, i« Falle eine,
Streik, der Eisenbahner dm Dienst z» verweigern.

5k»p-»ha,e », SO. Juli . Schiff,brau ». Ans de«
gegmwärrtg t« Kopmhaguer Hase» liegmd» dentsche«
Petr«!«n» da« pser . Standmd ' an, Hmubmg brach gester»
früh plötzlich Feuer au, , da» stch« U große, Schuelligkeit
an,breit te und in wruigm Misst » da, gauze Schiff tu
eiu Fla « « » » eer hüllte. De« wachthabeub« Paste» » ar
c, um «it Müh « geluug» , dt« schlasesde Mauuschost zu
weck» , die i« letzte« Angmblick»sr da, nackte Leb» z»
rette» vermochte. La , gesamte Frserlöschmaterial der
Hafeubrhörde, sowie mehrere städtische FeuerwehrzSg« waren
bald zur Stelle. L, wurd» t« ^ chiffüiuuets heftige
Egplostoueu gehört. Der Brand dürfte anf Entzündung
soa Vetrrleswgaseu zurück jusührell sein.

8 »»d»r», 19. Juli . Et« « it Aatflü-leru besetzter
Zuz , deffm Maschine abgekappelt » ar , setzte stch iu der
trländischm Station Boßcrea auf abfalleube« Seläu 'oe tu
Brweguag und stieß uach stuf Mrtlru rssrvdrr Fahrt aus
eiueu vo» Bin kowweudeu Prlsoueuzug. Zahlreiche Per-
ssue» spraugeu so, de« iu Bewegung gerat» » Zug und
wurd» schwer verletzt. Bride Züge bilde« edrm Lrü« « er-
hansm. Die Gesawtzahl der Verletzte » betrügt über
hundert. _ _

Neue Bücher van dem« «au spricht:
Car « e«ie, Ut»»spS«»ta durchE -»l«»V 4. 00
Ehrh «rv , Fanny » lßker » M» L«b»n

etnrr TLnirria 0- —
Gärtner «. G«« » leit , Luise, « inizi»

»o» Preußen 3 —
Gesetzvnch, Das GSrgerliche , »rlLntert
»ou » iit- ltedern deS Retch»>eiicht» 2 Bve. 7«. —
Hürden, « öpfe «. »
Kurlchen, vtreifzüge einer Kre«»verauü,trn 4, —
Klitscher, « t» « ar de» audern Roma» 0 —
Kr»ke» brra, » ie Fra» in der Familie 5. —
» »«stDetteu, Berühmte « d. » rüffel S. -
Mit «,er . Der « tra»dlänfer. » «schichte

einer Liebe v- 00
Riese , Römisch« Pilger. Roma» 0- —
Rada Roda , Mtlau reitet in der Nacht 3. —
Wandt «. Gchleael , Uöni- iu Lats».

VoUftändtge Nnrgab« 0. —
-Einfache Luvgabe (gekürzt) 1. >*
Lchloemp , Der tolle Xoff-r 3. —
Zobeltitz, Dar Redaktionrkind. Roma« 5. —
Zu beziehe» durch die « . V . L»t»« r'sche vnchhdlg., Nagold.

Witter » » «rw,rh »rsage r Freüag , d« 22. Snit
Borw -eesd nolktg, »rtßtg » ar» , verekzelle Aeg» fälle.

Redaktion , Druck und Verlag der S . W . Zaiser 'schen
Buchhandlung (Emil Zaiser ) Nagold.

in setae» Gewohnheit» respektiert zn werde», ob bttse »»»
<«der» Hoteigüstr» z. S . püffru ober i-tcht, b„ ist ih« ja
gleich' Ih « ist da, Gebühr» dr, Dmtschr» unverständlich,
er lacht darüber , und ferne Achtung vor rmserrr ganz»
Ration wächst dadurch nicht, und diese Achtung ist ja de-
kamttlich ohnehin schon nicht sehr groß.

Wir Deutschen könnte« auch sonst » an- «» tu», v«
unsere« DmLschtn» , speziell nuferer Sprache « rh» Achtarg
n»d Einfluß z» »erschaff» , und auch hierin könnten wir
ro « A»,läadkr selbst>« best» lernen. Ko» « t der Franzose,
der Engländer zu n„ , so spricht er znvächst seine Sprach e,
und der Deutsche ist de» üht, ih« dir, «och zn ermöglich» ;
ln ste» de Kasfmaaa schreibt sein» Geschäft,bries t, seiner
Sprache , »fw. Und » ie » acht e, der Drrtsche ? Er spricht
i» A»,la »de dir ftewbe Sprache, so gnt ob» so schlecht
wie er e, eben vermag, der b» !sche Kauf« « » antwortet
fronzöstsch ober englisch. Hier sollte» wir dir Engländer
Wt»g«r , stch ebenfalls unsere Sprache »szrrrkgse», 'vdem
wir »», o»ch anf Retieu s« viel wie »ögliy unserer dentsch»
Sprache bediene«. Aber zu» » indeßeu müff» wir soviel
veeisigen : daß der Dmtschr auch i» Anklmbe nie vergißt,
daß er Dentsch» ist, baß er seine Ktvdrr so erzieht, boß
ste de» Drntschtn« erhalte» blribeu. Jede » , dr« seine
drrttfche Rottonalität etwa, bedeutet, wirb die Worte de,
ob« erwähnt« Erlasse, ( «ttheißm : . Der hiebei — tu de«
oft »rirrMoerbm Sebatzreu der Deutsche» >» Ar,laute —
stch off« darrv - e Mavgä an uaLivuairr Selbßachtvng wkb
de» Dmtschr» vtels«ch al, Außflaß rin-, skrepeHosr» »».
gesn»d» Seschäst,stvne» a»grrkch»rt u»d al , et» Rational-
fehler bezeichnet. Da hiedurch da, Ansehe» de, Dmtschlnw,
iw Anklavde vnb be, ganze» bentscheu Aoikc, »esthrbet
wird, iß b» Schülern da, Unwürdige »nd Beschäl»» »«
einer solche» Verleugn»»- der Sta » » k,a «grhörigk«it »»d der
M»ttersprachr »achdrücklsch vor Auge» z» führ» ' . 8 .
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Das Jakobi-IestG '
vrrb»udm « tt

EseLrennen, Hahnentanz, Sackhüpfen,
— Bauernrennen u. dergl., m

>welche» auch M Liese« Jahre wieder ia her!S« « licher « eise!
!vrrausialltt werde» wird, findet ^.

Sonntag , den 24. Juli , z
( » i ch t Montag (Jakobtfriettag) de» » 5 .) hier statt.

Z» de» uach« ittag» s Uh » stattfiudeudm Festznge , al»
>auch po» Feste ieldst, ist na« e»1!ich « - glichst zahlreiche Be>
tetligmeg i» VolNtracht «« « wünscht, wozu hiewkt höflichste

>Liulad»»- erxeht.
Schuttyeißenamt:

SlvIrmvrÄvr.

Löildberg.
Die hiesige GeweMdef« cht sofort ei»e» c?. is Monat « altes

Farren
«tt ewe« ZalasiuagSscheiu« ivdeßeu» II . » laste zu erwerbe» »ud
»all « Aagebrte bei der Gtabtpfleg « eiugereicht werde».

Gtadtschulth . ' Amt : Mutschler

8 N - ri .Ab-rshardt . ^

Z jlockrettz-Salsil««-. Z
D Zur Feier «userrr ihelicheu» «rdiuduug beehre» wir »MS, M
kW Lerwaudte, Freunde mid » eiimtte aus W
8 Montag , den 25 . Juki 1910 (Zakobiseiertag), 8

M daß Gasthaus z. »Hirsch " iu Wart sreuudlichst el»z»ladm.

Xsrl gro55MZlln, !
W
W
W e,h » de»
U » arl Grast« « », » auer
U M » arl.

W
fneSerilce Zkrtmrmii, D

Lochte» der
Andrea» Hart« « », » auer

l» « berShardt.
U
«
U

»trchg« r '/.13 Uh, ia » art.
«Ir bitte», dies statt besaudrrer Siel,da », eutgegmzusehwe».

K
K

SI
U
W
S
W
N
U
W
»
USI
WSI
SI

K

LLkLrrx « » .

KocliM-Nalsilaag.
Zur Frier « serer ehelich» » erbiudmg beehre» wir

«uS, Verwaudte, Fr -nsde »ud Lrk«»»1e auf
M1rz , Sen 28. Zuli 1910 flrkoblfelerlsst)

t, da» Gasthaus z. , Pfl » g" hier fremdlichst ei»,»lad« .

Sotckilk LrsuLlsr , H HuiL IrLud,
SchrrMer, » Lochte» de» .

Sah » de» 1- Ehr. Seeadler, F Gatü . Lraab , ve « ri»derat.
»auer . P : :

Sirchga»» 11 Uhr.
Wir bitte«, di>» statt besaud. » lulad« g eui,rg» r« rh« e«.

B

«

W
W
W

ItüHAL Mit sied kol8«2äer LaeIlS2.
Vr . Oetker « ^ « « »krrvkvir.

2nt »tvu : 250 8 Lattvr , 375 8 2aek «r, 6 Lisr , bOO8
Llsdi, 1 käedodvll vr . OetlLvr « U »6lLp» iv «r , 10 8
8sstos8v2SQ Ximt, 4 dloin 8vsodllittsuv Geisse», '/« kkimä
Loriotdoo , 100 8 2 itrv2Lt, '/«Vltsr Llilod.

2lldsr «it2Q8 : vis Satter rüdrs seduimii8 , sstd 2aek «r,
Lier , dliied , Llsdi, letzteres mit äsm LaedPulvsr 8smisedt,
dioru und raiet t̂ dis Ctvvllrrv. MIIs di« ilssss iu dis
8skvtt«t« V'orm rmä daoks dvo Laedsv e». 1 8tuuäs.

vr . Ostlr «!''« 8 » «kp »»Iv «i7 mLvdt Laedell will
dlskispvissn ssross, iooicor aod ieiedt veräauiied.

Pevgttmenl-PttPieV «Mehll« « Z«i,«

ffkchSklkaf
rm »Schstk» G «« ria ^ SS . J »U

7 Uhr auf der Stadt-
iflege Kanzlei iu Nagold.

« sa «da « «K KSA
Nagold

I » . VimkukKer-

a . 81ao8V >adN8v,

MMer - II.
8ekvWtzM8«

verkauft bei gr-sterer Nbuah« e
sehr dillt,

Nagold.
Sine Fra«  srrcht

Laufstelle.
»er ? sagt die Egprb. d. » l.

Rahrdorf.
»iu größeres Qrautu « «e«e

Bettfedern
verkauft

LewrpL z. Mühle.

Nagold

fei. Veinenig,
,, tzevürre,

8 » Uv ^ I,
UrirtsII- u. Nul-

L » vkvr
«« »fehle zur » 1s« achzeit
dilligst

WilNberg.

l 'rLnsr- .̂nLsiZ's.
Freunden und Bekannten bringen

wir die tiefschmerzliche Nachricht,
daß unser innigst geliebter guter Gatte,
Vater , Schwiegervater u. Großvater,

Umril kMMj8l «r
im Alter von 59 Jahren nach kurzem

aber schwerem Leiden sanft in Gott verschieden ist.

Um stilb? Teilnahme bitten die tieftrauernden
Hinterbliebenen

frsu MSslene stsnmekter , ged. Rscü, Milderst,
frltr 5lmon u. fr « , ged. Zrumeirter , LuSvigrdsfen,
LSusrS llrumeister u. fr « , Alrinr,
stlsgSsIene, Llissdetde u. LSi Zäumeirier, VilSderg.

Die Beerdigung findet Freitag , den 22. Juli,
nachm. 3 Uhr, vom Krankenhaus Nagold aus statt.

kiek. I. kmg.

M

M4M
«

«

W
M

*lÄS
M4»

sr.Veber.HotLkiMM.
: : U» K» Lch, Laimdokstrassv : :

stberui« » t die
Werlvetttng in Nachlaß fa¬
chen , fertigt Machlaßaus-
einanderfehungen . Nerzeich-
nifse üb er eingebrachtesW er-
rnögen der KHegatten . Mor-
rnund fchafts Wechnungen.

Gesuche , und besorgt die
Weitreibung von Gefchäfts-
Ausständen etc . etc.

Nagold.
Mehre »« Eimer « trn

Apfelmost
«MSWtz « z,vft

Stefan Schaiöle.

« » brave», steisttgr»

»iidtze«
fludet aus 1. « u« st bei kleMer
Familie « grueh« e » teile.

Nähere, « » , « »Hb«, Pf « »
heim, Htlbmweg S7.

Kaiteröach-Ifelsstauseu.

ttocvLelts-kinIaUung.
Zur F-ler aa>erer ezelichea» eebtaduug beehn« w'r

uu». « erwendt', Frmudr «ud » rkavule a»f
Montag , den 25 . Juli 1910 (Jakobiftiertag),

iu da» «asth . «Ochfeu"  ta HitterSaH freu«»!, eirzusder.

Xsrl HlsteldrrS.LristträZor,
»oh » be» 1- Postfahrtuuter.
ueh« erS Nichard Engelhard

tu Haiterbach.

llosine Aengel,
Tochter du

Jakob » teugel. » a«erS
ia Jsel»h« seu.

Kirchgang 11 Uhr.
W'r kiltm, dir» statt kesoud. Eln âdvvg evtgmerzMebmm

S
L
»E
»E-
W
D

E-
»

WUHUKUDUDM ßMIUWM ^ M ^ MHUDUVUDUDU U
Nl-V>vyX>-QQ-2QQ2<2>QLV2Q>LQQQ2Q2>2>2xL

Nagold.
Unterzeichnete empfiehlt sich im

mit elettri5cd.Lr,ckensppsrri
neuesteu Systn»»,

(die grösttm Haare M kürzester
Zeit getrocknet) sowie i«

UnarptlsAS
und t«

irisieren
». bittet»« geuetgt» Zuspruch.

flnviiae Mir.

8

Rothes / Stern Z^tLtn«
Dostllgmxfer von

ulworpon
nach

AuSüinstertheilm:
die L«s Star llu « M L»tvvrp«

oder der« Lgeutt»
VM . Ibostw», Privatier

i» Sttsuotsig.
Varl last » M krmrOaa tackt

Nagold.

MW All
1.' Schutit, i« » chrefm, hat ,»
verpacht ««

August Lehre.

ö v

Alik-Mplsve
smä 2U IlLtivll 12 <tvr

lj. V . rsiser 'rcden
LuodtlL2äl 228 .

Nr ulkkk Kinder
ist die d, »e« i»d, »seife, da LiAerstmiM
»nd wohltuend für die empfindlichst»Ha«»

«er, « a«, « » »t1er« ilch.« eife
von Ber«»» » ». <!»., LUeoeil,

t , t. so Pf. bet: L»»i»
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